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Projekt Tee

 
Beschrifte auf den Strichen in der Skizze mithilfe der Angaben unten. 

Bei traditioneller Ernte pflückt die Teepflückerin two leaves and the bud; das bedeutet … 

Alles über Tee ◌ Jedes Blatt hat seinen Namen

Allgemeines Je jünger die Teeblätter, umso höher ist die Qualität des 
Schwarz- oder Grüntees.  
Man unterscheidet daher folgende Blattqualitäten ⬇︎

Golden Tips ➝ oberste Blattknospenspitzen mit kaum Gerbsäure [oft nur in 
traditionell hergestellten, hochwertigen Tees enthalten]

Flowery Orange Pekoe ➝ das noch nicht voll entwickelte, sich im „Aufblühen“ befindliche 
Spitzenblatt [Blattknospe]; in hochwertigen Tees

Orange Pekoe ➝ erstes, ganz entfaltetes zartes Blatt mit vielen aromatischen 
Ölen und wenig Gerbsäure

Pekoe ➝ zweites, kürzeres und breiteres Blatt

Pekoe Souchong ➝ drittes, größeres und gröberes Blatt [ergibt dünneren Aufguss 
mit viel Gerbsäure]

Souchong ➝ viertes, grobes und breites Blatt

Kongo ➝ ältere, harte Blätter [eher ungeeignet für Tee]
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Bei traditioneller Ernte pflückt die Teepflückerin two leaves and the bud; das bedeutet … 

Per Hand pflückt man die ersten beiden jungen Blätter sowie die Blattknospe. 

Lösung ◌ Jedes Blatt hat seinen Namen
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